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Risiken erkennen, Chancen nutzen
KATRIN HÖHMANN
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Das nächste Heft:

LERNENDE SCHULE 50/2010
Nachhaltigkeit gestalten

Schwerpunkt der nächsten Ausgabe von 
LER NENDE SCHULE ist die „Bildung für 
eine nachhaltige Entwicklung (BNE)“.
Einerseits wird der konzeptionelle 
Rahmen dieses Lern- und Handlungsfeldes 
um rissen und der Zukunftsbezug von 
Bildung und Erziehung im Zusammenhang 
weltweiter Verflechtungen ausgeführt. 
Anderer seits wird vor allem dargestellt, 
wie Schulen als „Lernende Schulen“ ihren 
Unterricht in diesem Handlungsfeld fach-
lich und fächer übergreifend innovieren 
und wie sie sich bei der Gestaltung und 
Organisation ihrer Schule nachhaltig 
weiterentwickeln können. 
Hierzu gibt das Heft eine Reihe von Praxis-
beispielen und macht in der Werkstatt 
konkrete Arbeitsvorschläge für die Weiter -
entwicklung der eigenen Schule in diesem 
Rahmen.
 

Die weiteren Hefte 2010:
LS 51/2010:  Unterrichtsstörungen
LS 52/2010:  Sich bewähren

Richtigstellung

In der Schulleitungsbeilage der Ausgabe 48/2009 sind 
auf Seite 1 (rechte Spalte) die Absätze vertauscht 
worden. Wir bitten, diesen Fehler zu entschuldigen.
 Die Redaktion

„So geht es nicht weiter, es muss etwas geschehen!“
Die Pädagogische Konferenz als „Motor“ von Veränderungs-
prozessen
GABRIELA KRETER UND BOTHO PRIEBE




